
Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Gökay Akbulut, Bernd Riexinger, Caren 
Lay und der Gruppe Die Linke
– Drucksache 20/10494 –

Entwicklung von Miet- und Wohnraumkosten in Baden-Württemberg

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Unter den zehn Städten mit den höchsten Mietpreisen für Wohnungen in 
Deutschland finden sich im vierten Quartal 2023 auch drei Städte aus Baden-
Württemberg (Freiburg, Stuttgart und Heidelberg, vgl. https://de.statista.com/s
tatistik/daten/studie/1885/umfrage/mietpreise-in-den-groessten-staedten-deuts
chlands/). Für viele Menschen ist dort und in ganz Deutschland Wohnen 
schwer bezahlbar. Sie müssen einen immer größeren Teil ihres Einkommens 
für die Miete ausgeben. Trotz Anstiegs des Zinsniveaus und teils sinkender 
Immobilienpreise stiegen die Mieten in Deutschland weiter an.

In Baden-Württemberg fehlen so viele Sozialwohnungen wie in keinem ande-
ren Bundesland. Nach Berechnungen des Pestel-Instituts fehlen dort mehr als 
200 000 Sozialwohnungen, bei einem Bestand von derzeit knapp 53 000. Des-
halb fordert das Bündnis „Soziales Wohnen“ von Bund und Ländern, 50 Mrd. 
Euro für den sozialen Wohnungsbau zur Verfügung zu stellen (vgl.: https://ww
w.staatsanzeiger.de/nachrichten/wirtschaft/studie-ermittelt-luecke-von-200-00
0-sozialwohnungen-in-baden-wuerttemberg/).

Unter den zehn Städten mit den höchsten Kaufpreisen für Eigentumswohnun-
gen in Deutschland sind im vierten Quartal 2023 drei Städte aus Baden-Würt-
temberg (Stuttgart, Freiburg und Heidelberg).

Die Fragestellerinnen und Fragesteller interessieren sich für die Entwicklung 
der Miet- und Wohnraumkosten in Baden-Württemberg.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die Wohnungsmarktlage in Deutschland ist regional sehr unterschiedlich aus-
geprägt. Insbesondere in den Großstädten, vielen Universitätsstädten und städ-
tisch geprägten Regionen ist die Nachfrage nach Wohnraum ungebrochen hoch. 
Die Mieten und Preise steigen in diesen Regionen seit Jahren.
Im Bündnis bezahlbarer Wohnraum arbeitet der Bund gemeinsam mit Vertrete-
rinnen und Vertretern der Bundesländer, der Kommunen sowie von Branchen-
verbänden und Zivilgesellschaft an Lösungen, wie bezahlbarer Wohnraum trotz 
der derzeitigen Rahmenbedingungen geschaffen werden kann.
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Angesichts der schwierigen Lage der Bau- und Immobilienbranche hat die 
Bunderegierung anlässlich des Bündnis-Tages im Bundeskanzleramt am 
25. September 2023 mit einem zusätzlichen ambitionierten Maßnahmenpaket 
für mehr Investitionen in den Wohnungsbau und zur Stärkung der konjunkturel-
len Lage in der Bau- und Immobilienwirtschaft reagiert. Einige der Maßnah-
men konnten bereits erfolgreich umgesetzt werden, andere befinden sich in Be-
arbeitung.
Das Gutachten „Bauen und Wohnen 2024 in Deutschland“ des Eduard Pestel 
Instituts, das in der Vorbemerkung der Fragesteller herangezogen wird, kommt 
zu dem Ergebnis, dass Objekt- und Subjektförderung zwei wichtige Säulen der 
Wohnungspolitik sind, die sich wechselseitig ergänzen. Entsprechend würdigt 
das Gutachten die Wohnungspolitik der Bundesregierung, die in dieser Legis-
laturperiode beide Säulen deutlich gestärkt hat:
• Der Bund sieht vor, den Ländern im Zeitraum von 2022 bis 2027 Finanzhil-

fen für den sozialen Wohnungsbau in der Rekordhöhe von insgesamt 
18,15 Milliarden Euro zur Verfügung zu stellen.

• Mit der Wohngeld-Plus Reform trägt der Bund der steigenden Wohnkosten-
belastung vieler Haushalte Rechnung. Einerseits kommt es zu einer zielge-
nauen Erhöhung des Leistungsniveaus und gleichzeitig wächst der Empfän-
gerkreis von 600 000 auf rund zwei Millionen Haushalte.

An dem Gutachten des Pestel-Instituts ist aus fachlicher Sicht aber kritisch zu 
bewerten, dass das Gutachten die angewandte Methodik und die dabei notwen-
digerweise getroffenen Annahmen nur teilweise offenlegt und nicht diskutiert. 
So hat die mangelnde Transparenz beispielsweise auch dazu geführt, dass in 
der öffentlichen Berichterstattung häufig nicht kommuniziert wurde, dass der 
im Gutachten ausgegebene Gesamtbedarf von zwei Millionen Sozialwohnun-
gen und damit auch das in der Vorbemerkung der Fragesteller zitierte Defizit 
von mehr als 200 000 Sozialwohnungen in Baden-Württemberg eine theore-
tische Setzung des Autors in Abstimmung mit den auftraggebenden Interessen-
verbänden ist und nicht auf Grundlage empirischer Daten berechnet wurde.
Hinweise zu den Antworten der Fragen 1 bis 5:
Die ausgewerteten Angebotsmieten basieren auf Inseraten aus Immobilienplatt-
formen und von Zeitungen für Erst- und Wiedervermietungen von Wohnungen 
im Gebäudebestand und Neubau. Sie spiegeln das Angebot wider, auf das Woh-
nungssuchende treffen, wenn sie im Internet nach einer Mietwohnung suchen. 
Zur Standardaufbereitung bis auf die Ebene der Kreise erfolgte eine Eingren-
zung der betrachteten Wohnungen auf Wohnflächen von 40 bis 100 m² mit 
mittlerer Wohnungsausstattung in mittlerer bis guter Wohnlage. Die verwende-
ten Daten umfassen nettokalte Angebotsmieten, also ohne kalte und warme Ne-
benkosten. Als Quelle werden die Datenbanken der IDN ImmoDaten GmbH 
mit Inseraten aus über 120 Immobilienportalen und Zeitungen verwendet, die 
das Bundesinistitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) aufbereitet 
und daraus durchschnittliche Angebotsmieten berechnet. Mit dieser Quelle 
werden nicht alle Wohnungsangebote erfasst. Inserate aus lokalen Zeitungen, 
Mieter- oder Unternehmenspublikationen oder von Aushängen können nicht 
mit einfließen. Wohnungsvermittlungen über Kunden- und Wartelisten von 
Wohnungsunternehmen oder Maklern können ebenfalls nicht berücksichtigt 
werden. Daher können gerade Wohnungen im günstigen Mietsegment mit die-
ser Datenquelle unterrepräsentiert sein. Mieten aus bestehenden Mietverhältnis-
sen lassen sich mit dieser Datengrundlage ebenfalls nicht darstellen.
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 1. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Angebotsmieten 
in den 20 größten baden-württembergischen Städten innerhalb der letzten 
zehn Jahre entwickelt (bitte einzeln nach Städten und Jahren angeben)?

Die Angebotsmieten inserierter Wohnungen liegen der Bundesregierung auf der 
Ebene der kreisfreien Städte und Landkreise vor. Daher enthält die folgende 
Tabelle die durchschnittlichen Angebotsmieten inserierter Wohnungen aus Erst- 
und Wiedervermietungen der Jahre 2013 bis 2023 aller kreisfreien Städte in Ba-
den-Württemberg.
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 2. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die landesweite Ange-
botsmiete innerhalb der letzten zehn Jahre entwickelt (bitte einzeln nach 
Jahren aufschlüsseln)?

Die durchschnittlichen Angebotsmieten inserierter Wohnungen aus Erst- und 
Wiedervermietungen lagen im Land Baden-Württemberg im Jahr 2023 bei 
11,70 Euro je m². Die durchschnittliche jährliche Steigerungsrate lag im Zeit-
raum von 2013 bis 2023 bei 4,3 Prozent.
Durchschnittliche Erst- und Wiedervermietungsmieten inserierter Woh-
nungen im Land Baden-Württemberg 2012 bis 2022

Land 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2013 bis 2023
Erst- und Wiedervermietungsmieten nettokalt in € je m² durchschnitt-

liche jährl. 
Entwicklung in 
%

Baden-Württem-
berg

7,68 7,95 8,39 8,80 9,19 9,83 10,39 10,75 10,99 11,20 11,70 4,3

Anmerkungen: Angebotsmieten ohne Nebenkosten für unmöblierte Wohnun-
gen im Gebäudebestand und Neubau mit 40 bis 100 m² Wohnfläche, mittlere 
Wohnungsausstattung, mittlere bis gute Wohnlage, basierend auf im Internet 
veröffentlichten Wohnungsinseraten von Immobilienplattformen und Zeitun-
gen.
Datenbasis: BBSR-Wohnungsmarktbeobachtung, IDN ImmoDaten GmbH, 
microm Wohnlagen

 3. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die durchschnitt-
lichen Angebotsmieten in den baden-württembergischen Landkreisen 
innerhalb der letzten zehn Jahre entwickelt (bitte einzeln nach Landkrei-
sen und kreisfreien Städten sowie nach Jahren angeben)?

Die folgende Tabelle zeigt die durchschnittlichen Angebotsmieten inserierter 
Wohnungen aus Erst- und Wiedervermietungen der Jahre 2013 bis 2023 aller 
Landkreise in Baden-Württemberg. Die Ergebnisse der kreisfreien Städte sind 
in der Antwort zur Frage 1 dargestellt.
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Anmerkungen: Angebotsmieten ohne Nebenkosten für unmöblierte Wohnun-
gen im Gebäudebestand und Neubau mit 40 bis 100 m² Wohnfläche, mittlere 
Wohnungsausstattung, mittlere bis gute Wohnlage, basierend auf im Internet 
veröffentlichten Wohnungsinseraten von Immobilienplattformen und Zeitun-
gen.
Datenbasis: BBSR-Wohnungsmarktbeobachtung, IDN ImmoDaten GmbH, 
microm Wohnlagen

 4. Welche zehn Kommunen haben nach Kenntnis der Bundesregierung in 
Baden-Württemberg innerhalb der letzten zehn Jahre den höchsten Mie-
tenanstieg zu verzeichnen (bitte sowohl Kommunen als auch den prozen-
tualen Anstieg der Miete innerhalb des Zeitraums angeben)?

Es wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen.

 5. Welche zehn Landkreise bzw. kreisfreien Städte weisen in Baden-Würt-
temberg nach Kenntnis der Bundesregierung aktuell die höchsten Ange-
botsmieten auf?

Die folgende Tabelle zeigt die zehn kreisfreien Städte und Landkreise in Ba-
den-Württemberg mit den höchsten durchschnittlichen Niveaus der Angebots-
mieten inserierter Wohnungen aus Erst- und Wiedervermietungen im Jahr 2023.
Zehn kreisfreie Städte und Landkreise in Baden-Württemberg mit den 
höchsten durchschnittlichen Erst- und Wiedervermietungsmieten inserier-
ter Wohnungen 2023

kreisfreie Städte und Landkreise Erst- und Wiedervermietungsmieten netto-
kalt in Euro je m² 2023

Stuttgart, kreisfreie Stadt 14,89
Freiburg im Breisgau, kreisfreie 
Stadt

14,38

Heidelberg, kreisfreie Stadt 13,87
Ludwigsburg, Landkreis 12,85
Böblingen, Landkreis 12,75
Konstanz, Landkreis 12,25
Tübingen, Landkreis 12,22
Rems-Murr-Kreis, Landkreis 12,21
Bodenseekreis, Landkreis 12,04
Karlsruhe, kreisfreie Stadt 11,99

Anmerkungen: Angebotsmieten ohne Nebenkosten für unmöblierte Wohnun-
gen im Gebäudebestand und Neubau mit 40 bis 100 m² Wohnfläche, mittlere 
Wohnungsausstattung, mittlere bis gute Wohnlage, basierend auf im Internet 
veröffentlichten Wohnungsinseraten von Immobilienplattformen und Zeitun-
gen.
Datenbasis: BBSR-Wohnungsmarktbeobachtung, IDN ImmoDaten GmbH, 
microm Wohnlagen
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 6. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Mietbelastungsquo-
te in den zehn baden-württembergischen Städten mit den höchsten Mie-
ten innerhalb der letzten zehn Jahre entwickelt (bitte einzeln nach Jahren 
und Städten angeben)?

Die Mietbelastungsquote wird alle vier Jahre im Rahmen des Zusatzprogramms 
„Wohnen“ des Mikrozensus erfasst. Die entsprechenden Ergebnisse aus den 
Berichtsjahren 2014 bis 2022 für das Bundesland Baden-Württemberg sind in 
der folgenden Tabelle zusammengestellt.
Mietbelastungsquote in Baden-Württemberg

2014 2018 2022
26,8 27,1 28,0

*) Die Mietbelastungsquote eines Haushalts bezeichnet den Anteil am Haus-
haltsnettoeinkommen, der für die Bruttokaltmiete aufgebracht werden muss. 
Betrachtet werden Hauptmieterhaushalte in bewohnten Wohnungen in Wohnge-
bäuden (ohne Wohnungen in Wohnheimen).
Für Haushalte wurde der Standardhochrechnungsfaktor des Mikrozensus ver-
wendet (siehe methodische Erläuterungen).
Es werden nur Haushalte dargestellt, die alleine in einer Wohnung leben.
Quelle: Statistisches Bundesamt
Tiefer regionalisierte Daten liegen nicht vor. Außerdem ist die eingeschränkte 
zeitliche Vergleichbarkeit der dargestellten Werte zu beachten. In der zugrunde-
liegenden Erhebung hat es über die Jahre immer wieder methodische Anpas-
sungen gegeben. Insbesondere wurde das Zusatzprogramm „Wohnen“ im Jahr 
2022 erstmals als Teil des 2020 neugestalteten Mikrozensus durchgeführt. Als 
Konsequenz sind Aussagen zu Tendenzen in den Daten zwar zulässig, aber die 
Differenzen zwischen einzelnen Erhebungsjahren nicht als konkrete zeitliche 
Entwicklungen zu interpretieren.

 7. Wie haben sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Baulandpreise in 
Baden-Württemberg innerhalb der letzten zehn Jahre entwickelt (bitte 
nach Jahren und Landkreisen aufschlüsseln)?

In der Tabelle im Anhang sind die Ergebnisse der Statistik der Kaufwerte für 
baureifes Land in den Kreisen und kreisfreien Städten für Baden-Württemberg 
für die Jahre 2012 bis 2022 dargestellt.
Hinweis: Die Statistik der Kaufwerte für Bauland wurde zum Berichtsjahr 2021 
neu konzipiert. Die Vergleichbarkeit des Merkmals „Baureifes Land“ ist durch 
die Neukonzeption nicht eingeschränkt und somit für die Jahre 2012 bis 2022 
gegeben. Die ausgewiesenen Durchschnittswerte sind für einen zeitlichen Ver-
gleich jedoch nur bedingt verwendbar, weil die statistischen Massen, aus denen 
sie ermittelt werden, sich jeweils aus anders gearteten Einzelfällen zusammen-
setzen können. Die Statistik der Kaufwerte für Bauland hat daher mehr den 
Charakter einer Grundeigentumswechselstatistik, mit der durchschnittliche 
Kaufwerte ermittelt werden, als den einer echten Preisstatistik.
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 8. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung der Bestand an Sozial-
wohnungen in Baden-Württemberg in den letzten zehn Jahren entwickelt 
(bitte nach Jahren und zusätzlich nach den zehn größten baden-württem-
bergischen Städten aufschlüsseln)?

Der Bestand an Sozialmietwohnungen in Baden-Württemberg ist für die Jahre 
2013 bis 2022 der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. Auf der Ebene der 
Städte in Baden-Württemberg liegen der Bundesregierung keine Informationen 
vor.
Gesamtbestand an Sozialmietwohnungen in Baden-Württemberg, 2013 bis 
2022

Jahr Bestand an Sozialmietwohnungen in Baden-Württemberg
2013 53.000
2014 63.197
2015 60.000
2016 57.413
2017 58.416
2018 56.727
2019 55.309
2020 55.406
2021 51.551
2022 52.287

Quelle: Angaben der Länder

 9. In welcher Höhe ist nach Kenntnis der Bundesregierung Baukindergeld 
(KfW 424) an wie viele Antragstellerinnen und Antragsteller in Baden-
Württemberg geflossen?

Von Antragstellenden aus Baden-Württemberg wurden insgesamt 59 506 An-
träge gestellt. Es wurden 1,3119 Milliarden Euro Baukindergeld für diese An-
tragstellenden bewilligt.

10. Wie viele Wohnungen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung in 
den letzten zehn Jahren in Baden-Württemberg fertiggestellt (bitte ein-
zeln nach Jahren und Landkreisen aufschlüsseln)?

Die Anzahl der fertiggestellten Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden 
nach Jahren und Landkreisen ist der Tabelle im Anhang zu entnehmen.

11. Wie viele Gelder aus der Städtebauförderung (Bundesmittel) sind in den 
letzten zehn Jahren nach Baden-Württemberg geflossen (bitte einzeln 
nach Jahren aufschlüsseln)?

Die Höhe der Finanzhilfen Städtebauförderung für das Land Baden-Württem-
berg ist in der folgenden Tabelle dargestellt.

Programmjahr 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Finanzhilfen in 
T€ (Verpflich-
tungsrahmen)

59.367 60.225 59.290 76.489 76.387 76.051 76.991 76.856 76.722 76.591
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12. Wie viele Kommunen in Baden-Württemberg haben nach Kenntnis der 
Bundesregierung innerhalb der letzten zehn Jahre Mittel zur Städtebau-
förderung abgerufen (bitte einzeln nach Jahren aufschlüsseln)?

Die Anzahl der geförderten Kommunen im Land Baden-Württemberg ist in der 
folgenden Tabelle dargestellt.

Programmjahr 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023
Anzahl der laufenden 
Kommunen

202 258 296 331 331 318 206 260 247 232

13. Wie hat sich der Bestand der Grundstücke und Immobilien der Bundes-
anstalt für Immobilienaufgaben (BImA) in Baden-Württemberg inner-
halb der letzten zehn Jahre entwickelt (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

Die Entwicklung des Liegenschaftsbestands der Bundesanstalt für Immobilien-
aufgaben (BImA) in Baden-Württemberg ist der nachfolgenden Tabelle zu ent-
nehmen, die die Anzahl der Grundstücke/Immobilien im Eigentum der BImA 
in Baden-Württemberg darstellt.

Jahr (Stand jeweils 
01.01.)

Grundstücke/Immobilien im Eigentum der BImA in Baden-
Württemberg

2014 889
2015 862
2016 879
2017 886
2018 894
2019 882
2020 883
2021 883
2022 898
2023 898
2024 890
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